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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SC Baldham-Vaterstetten II : TSV Neubiberg-Ottobrunn 
Dienstag, 02.11.2021, 20:15 Uhr

Sauer bleibt gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom SC Baldham-Vaterstetten II, als
Felix Sauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Neubiberg-
Ottobrunn sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Felix Sauer, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom SC Baldham-Vaterstetten II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Brletic / Klochikhin
kamen mit der Spielweise von Motan / Horbach am Tisch gut zu Recht und mussten hierbei lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwischenzeitlich konnten Wuzke /
Deuter zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch die Partie gegen Naujoks / Jennert
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Sauer / Davidovic gewannen derweil dagegen ihr Spiel gegen Janicki
/ Hartwich sicher in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das folgende Einzel zwischen Dany Brletic
und Ulrike Jennert endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Maksim Klochikhin versäumte es mit einem 1:3 gegen Benjamin Naujoks, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gegen André Horbach zeigte Andreas Wuzke seinem
Gegner ganz klar die Grenzen auf. Zwei Sätze lang fand Manuel Deuter gegen Christopher Motan
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 10:12, 11:
7, 11:7, 11:7 gewann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Sauer seinem Gegner
Sebastian Hartwich beim klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Dass der unterlegene Spieler Hartwich nur 3 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Dragan Davidovic hatte im Einzel gegen Philip
Janicki am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Dany Brletic bekam es nun mit Benjamin Naujoks zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dany Brletic am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Maksim Klochikhin hatte derweil seinen Gegner
Ulrike Jennert beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. 2:3
hieß es indessen am Schluss, als Andreas Wuzke und Christopher Motan am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Der neue Zwischenstand war 7:5. Manuel Deuter überzeugte in der Begegnung
gegen André Horbach, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix
Sauer seinem Gegner Philip Janicki beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der SC Baldham-Vaterstetten II nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Neubiberg-Ottobrunn nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Poing II (SC
Baldham-Vaterstetten II) bzw. gegen den SV Anzing (TSV Neubiberg-Ottobrunn).

 Punkte:
 SC Baldham-Vaterstetten II

Doppel: Brletic / Klochikhin (1), Wuzke / Deuter (0), Sauer / Davidovic (1) 
Einzel: D. Brletic (1), M. Klochikhin (1), A. Wuzke (1), M. Deuter (1), F. Sauer (2), D. Davidovic (1) 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn
Doppel: Naujoks / Jennert (1), Motan / Horbach (0), Janicki / Hartwich (0) 
Einzel: B. Naujoks (1), U. Jennert (1), C. Motan (2), A. Horbach (0), P. Janicki (0), S. Hartwich (0)


